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Die franzöſiſche Republik
Am vergangenen Sonntag fand in Frankreich eine theilweiſe

Neuwahl von Senatoren ſtatt das Reſultat haben wir ſchon
gemeldet von den ſechzehn monarchiſchen Senatoren die der
Neuwahl unterworfen waren haben zehn ihre Mandate ein
gebüßt und die Republikaner denen dieſe zehn Sitze zufielen
haben ihren bisherigen Beſitzſtand vollzählig behauptet Man
braucht das Reſultat dieſer Wahl nicht zu überſchätzen der
franzöſiſche Senat und ihm gleichen natürlich ſeine Wähler
iſt eine ruhige friedliebende Gerontenverſammlung die ſich
falls nicht ganz ungewöhnliche Ereigniſſe mit ſchweren
Stößen das Staatsgebäude erſchüttern auf einer bedächtigen
gouvernementalen Mittellinie zu halten pflegt Dieſe alte
Erfahrung hat auch der Wahltag vom 4 Jan beſtätigt und
das Journal des Débats traf den Nagel auf den Kopf als
es am Montag ſchrieb Nichts iſt verändert im Palais
Luxembourg es giebt nur zehn monarchiſtiſche Senatoren
weniger Dennoch haben ganz abgeſehen von dem Sieg
Jules Ferry s der den Tonkineſen wieder in die Reihen
der Lebendigen führt dieſe Wahlen eine ungewöhnliche
ſhmptomatiſche Bedeutung ſie beſtätigen abermals den Zerfall
der monarchiſtiſchen Partei und ſie läuten wie man ſehr
hübſch geſagt hat einer unkonſtitutionellen Oppoſition das
Todtenglöcklein

Der republikaniſche Erfolg iſt nicht einem beſonderes Ver
trauen erweckenden Programm der Regierung entſprungen die
beiden Miniſter die ſich vor den Senatswählern zeigten der
Präſident v Freycinet und der Chef der Marine Herr Barbey
konnten kein ausgeprägtes Programm entwickeln aus dem ſehr
einfachen Grunde weil es dem Miniſterium Freycinet deſſen

Seele der energiſche Conſtans der Miniſter des Jnnern iſt
an einem ſorchen Programm überhaupt fehlt Auch Jules
Ferry der an politiſchen Jdeen ſonſt gewiß nicht arm iſt hat
keinerlei klare Ausblicke auf ſeine Zukunftspläne gewährt
Dennoch ſind dieſe drei Männer mit ſehr ſtattlichen Majoritäten
gewählt worden Will man das Wahlreſultat richtig deuten
ſo wird man ſich den ernſthafteren franzöſiſchen Blättern an
ſchließen müſſen die in dem Ergebniß vom 4 Januar den
Beweis dafür fehen daß im allgemeinen die Bevölkerung
verhältnißmäßig zufrieden iſt und ein ausgeſprochenes Bedürfniß
nach Ruhe empfindet

Dieſe Sehnſucht nach Rühe wird leicht begreiflich wenn
man der Erſchütterungen und gewaltſamen Umwälzungen ſich
erinnert die Frankreich während eines Jahrhunderts durch
gemacht hat Hundert Jahre lang war Frankreich der Hecht
im europäiſchen Karpfenteich es verſorgte nicht nur die Bretter
bühne ſondern auch das Welttheater mit nervenerregenden
Dramen und die ganze ſchnell begeiſterte Jugend das ganze
junge Europa in ſeinen verſchiedenen Schattirungen klatſchte
ihm Beifall zu Allmählich aber begann die grade nation
doch zu begreifen wie theuer dieſe Schauſpielererfolge bezahlt

waren ſie ſah den Zuſammenbruch des großen und des kleinen
Napoleon und von all der Herrlichkeit von all den blutigen
Waffentänzen und Verwüſtungen blieb nichts zurück als die
verſchliſſenen Fetzen einer einſtmals ſtrahlenden Gloire Die
kleinen Rentner die in Frankreich eine für keine Regierung zu
vernachläſſigende Macht bedeuten begannen nachzudenken ſie
hatten geſehen wie die aus purem Uebermuth unternommene
promenade à Berlin bei Sedan geendet hatte ſie hatten er
lebt wie das Vaterland um ein Haar einem mit erbettelten
Millionen hochſtapelnden Abenteurer ausgeliefert worden wäre
der auf ſchwarzem Cirkuspferde kokett durch die Straßen von
Paris ſtolzirt war und ſie erblickten das Gegenbild in dem
gewaltigen Friedenserfolge der großen Weltausſtellung von
1889 in dieſer mächtig imponirenden Arbeitsleiſtung des
modernen Geiſtes Die Rechnung war klar und die Be
völkerung warf flugs den Boulangismus zur napoleoniſchen
Legende und zu anderen Todten und ruhebedürftig zu ernſter
Arbeit gerüſtet trat Frankreich in das Jahr 1890 ein in das
Jahr der politiſchen Langeweile

Dieſes Jahr war arm an äußeren Geſchehniſſen es gab
wunderbar genug nur einen nicht einmal ſonderlich auf
regenden Miniſterwechſel der Herrn Freycinet an die Stelle
des Herrn Tirard ſetzte und im übrigen alles beim alten ließ
der Pagenſtreich des Herzogs Philipp von Orleans der als
ein Bannbrüchiger nach Paris kam und Einlaß in die Armee
heiſchte um dann im Gefängniß von Clairvaux ein fideles
Schlemmerleben zu führen wurde dank der vorſichtigen Ge
ſchicklichkeit des Herrn Conſtans bald von allen Verſtändigen
als ein Operettenſtaatsſtreich erkannt der kleine Herzog wurde
ſeinen königlichen Vater dem Grafen von Paris un
verſehrt wieder zugeſchickt und zu dem nicht übergroßen
Schaden trug der knabenhafte Held auch noch den Spott
heim Die Familie Orleans war überhaupt in dieſem Jahre
vom Unheil verfolgt die Enthüllungen die Herr Mermeix
aus den Kuliſſen des Bonlangismus hervorholte haben nicht
allein dem brave général den eigene Feigheit ſchon vorher
ruinirt hatte ſondern zunächſt und hauptſächlich der
Orleaniſtenpartei und ihren geſalbten Führern den Todesſtreich
gebracht Die anſtändigen Elemente im monarchiſtiſchen Lager
wandten ſich mit Abſcheu von dieſer Schaar intriganter
Schelme und Beutejäger ab und während ſie bisher die
frondirenden Schildrichter des ancien régime geweſen waren
begannen ſie nun allmälig ihren Frieden zu machen mit der
von Tag zu Tage kräftiger aufblühenden Republik Noch
einmal war es ein Monarchiſt der n ehe Antiſemit und
Raufbold Marquis de Mords der am 1 Mai auf der Place
de la Concorde mit einer gedungenen Bande jenen verwieintlich anarchiſtiſchen e deran ſtaltete den er mit mehr

monatlicher Gefängnißhaft nach Gebühr zu büßen hatteBonlangismus und Anarchismus und ntiſemitiemus das

waren die Masken die in den letzten Jahren die monarchiſtiſchen
Machtſtreber verbanden iſt es ein Wunder wenn ſie bald
Heerführer ohne Heer waren und ihre Mannſchaft in hellen
Haufen dem Regierungslager zuſtrömen ſah wo feſtes Recht
und Geſetz galt und die Ordnung mit kräftiger Fauſt gewahrt
wurde

Die Tage der monarchiſtiſchen Partei ſind im heutigen
Frankreich gezählt in den Wählermaſſen das beweiſt auch das
Ergebniß vom 4 Januar iſt das monarchiſtiſche Gefühl er
ſtorben kein vernünftiger Menſch zweifelt mehr an der Dauer
haftigkeit der republikaniſchen Staatsform in deren Schatten
ſich s auch für Bonapartiſten und Legitimiſten a D recht gut
leben läßt und ſeit auch die kluge katholiſche Kirche zunächſt
durch den Mund des vom Papſt Leo autoriſirten Kardinals
Lavigerie mit freundlichem Wohlwollen auf die majorenn ge
wordene Republik zu blicken begonnen hat erſcheint der Kampf
vollends zwecklos und als ein thörichter Kräfteauſwand Viel
lieber als den knickernden Maskenballkönig Philipp VII den
phraſenreichen Spießgeſellen Boulangers ſieht man den weiſe
zurückhaltenden Sadi Carnot an der Spitze des Staates
Carnot hat ſich des Ruhmes ſeines Ahnherrn gerade durch
ſeine geräuſchloſe Vorſicht würdig gezeigt wie jenen wird man
auch ihn den Organiſator des Sieges nennen dürfen des
Sieges den im Jahre 1890 der republikaniſche Gedanke in
Frankreich gewann

Auch die äußere Politik Frankreichs iſt in dieſem Jahre in
ruhiger Bahn geblieben Noch gehen zwar die Wogen der
Ruſſenbegeiſterung hoch an der Seine und kein noch ſo
nichtiger Anlaß die Hochzeit des Fräulein v Mohrenheim
und eines franzöſiſchen Lieutenants die Aufführung eines
ruſſiſchen Theaterſtückes das Auftreten ruſſiſcher Bänkelſänger
in den FoliesBergöères wird vorüber gelaſſen ohne dem
Zaren und ſeinem Botſchafter ſtürmiſche Ovationen zu bereiten
Auch die Beziehungen zu Italien haben ſich nicht gebeſſert und
trotz ſeinem Liebeswerben von Florenz und Neapel grollt man
heute noch mit Francesco Crispi ob ſeines Feſthaltens am
Dreibund Aber wenn auch von Zeit zu Zeit immer wieder
bald hier bald da ein Revanchegelüſtchen auftauchen will das
nachbarliche Verhältniß zu Deutſchland hat ſich doch ein wenig
gebeſſert Frankreich nahm keinen Anſtand das deutſch
engliſche Abkommen über Oſtafrika anzuerkennen und ließ ſich
dafür in der Schutzherrſchaft über Madagaskar befſtätigen
Die franzöſiſche Regierung nahm bereitwillig die Einladung
zur Berliner Arbeiterſchutzkonferenz an und nach ihrer Rück
kehr wußten die Delegirten Jules Simon an der Spitze nicht
genug die ausgeſucht höfliche und herzliche Behandlung zu
rühmen die ſie im Milliardenlande bei Kaiſer und Volk
gefunden hatten Noch einmal zogen franzöſiſche Abgeſandte
nach Berlin zum Aerztetag und auch bei dieſem wiſſenſchaft
lichen Anlaß wie bei dem Arbeiterſchutzkongreß und bei dem
voraufgegangenen Sozialiſtentag in Paris knüpften ſich perſön
liche Bande die mit der Zeit wohl einen Umſchwung der
Volksſtimmung herbeiführen könnten Ueberzeugt man ſich
erſt einmal an der Seine daß die verhaßten Prussiens im
Grunde gar nicht die ſchlimmen Barbaren und Pendulendiebe
ſind für die eine geſchäftige Legende ſie ausgab dann mag
das Weitere geruhig dem ſtillen Walten und Weben des
Friedensgedankens anheimgeſtellt ſein

Frankreich hat ganz wie Deutſchland im Jnnern genug
ernſte Arbeit vor ſich die Staatsfinanzen ſind arg verworren
die ſoziale Emanzipationsbewegung erhebt hier wie dort täglich
wachſende Anſprüche Beiden Ländern müßte es zum Heil
gereichen wenn ſie zum Motto ihrer ferneren Politik das
vortreffliche Wort nehmen wollten das am 7 Januar 1890
Kaiſer Wilhelm II auf das dem ſechzigjährigen GeneralPoſt
meiſter v Stephan gewidmete Bildniß ſchrieb Die Welt
am Ende des 19 Jahrhunderts ſteht unter dem
Zeichen des Verkehrs er durchbricht die Schranken
welche die Völker trennen und knüpft zwiſchen
den Nationen neue Beziehungen an

Deutſches Reich

Berlin 7 Jan Se Maj der Kaiſer hatte geſtern
mittag den hier anweſenden würtembergiſchen Geſchäftsträger am
ruſſiſchen Hofe Freiherrn v Varnbüler ſowie den Geb
Kommerzienrath Krupp c mit Einladungen zur Frühſtückstafel
beehrt Nach Aufhebung derſelben unternahm der Kaiſer eine
Schlittenpartie durch den Thiergarten und deſſen Umgebung
Nach der Tafel zu welcher Einladungen nicht exgangen waren
verblieb der Kaiſer n ſeinem Arbeitszimmer und hatte für ſpäter
einige Gäſte zu einem Herrenabend geladen Unter den Geladenen
befanden ſich die Miniſter Dr Miquél und Frhr v Berlepſch
der Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath D v Lucanus
Geh Rath Hinzpeter und Dr ammacher Profeſſor
v Hryden und der Präſident v Levetzow der Militär
bevollmächtigte General Major à la te v Villaume der
Dberſtlieutenant und Flügeladjutant v Engelbrecht
Während der heutigen Morgenſtunden arbeitete Se Maj zunächſt
allein und hörte hierauf den Vortrag des Wirkl Geh Rathes
v Lucauns Gegen 113 Uhr begab ſich der Kaiſer nach dem
Niederländiſchen Palais um von dort aus die Großherzogin
von Baden zu gemeinſanter Fahrt nach Charlottenburg ab
züholen Dort waren die See dann um 12 Uhr zu einer
Gedächtnißfeier des Sterbetages der Kaiſerin Auguſta
längere Zeit vereint Nachdem die Feierlichkeit ihr Ende er
reicht kehrten der Kaiſer mit der Großherzogin vonBaden die Kaiſerin Friedrich und die Prinzeſſin Luiſe
Margarethe ſowie die anderen Mitglieder der königlichen

welche an der Feier theilgenommen zu Wagen nach
Berlin zurück und brachten ſodann den übrigen Theil des Tages
in ſtiller Zurückgezogenheit zu Mit einer Fühe entzückender
Blumen war das Mauſoleum geſchmückt Das Kaiſerliche Paar
widmete einen koſtbaren Kranz aus Veilchen mit über das Kreuz
gelegten Palmen Der Kaiſer ſelbſt legte den mit großer Schleifegeſchmückten Kranz am Sarge nieker Die Frau Feuie
herzogin von Baden hatte ein prachtvolles Blumen

grrangement aus Baden mitgebracht
ſpendete einen Kranz aus Maiblumen mit ſchwarzer Moiree
ſchleife und goldenen Franſen Die Königin von England ließ
einen Kranz mit Veilchen und weißen Kamelien auf den Sarg
niederlegen Unter den ſonſtigen Blumenſpenden ſei noch vor
allem der entzückende Kranz der erbprinzlich meiningenſchen
Herrſchaften erwähnt Derſelbe zeigte auf der einen Seite
buſchige Jlex auf der anderen weiße Roſen Nelken und Veilchen
Auch die Vereine denen die Kaiſerin nahe geſtanden gedachten
in treuer Pietät des Tages Ebenſo widmeten die Regi
menter deren Chef die Kaiſerin Auguſta geweſen duftige
Zeichen der Verehrung und Dankbarkeit Ueber das am 5 d
in den Räumen des Offizierkaſinos des 2 GardeUlanenRegi
ments abgehaltene Brigademahl erfährt die Nat Ztg nach
träglich daß der Kaiſer welcher in der Uniform ſeines Leib

GardeHuſaren Regiments erſchienen war noch lange nach Be
endigung des Mahles inmitten der Ofſiziercorps verblieb und
ſich im Kreiſe der älteren Herren aufs anregendſte unterhielt
während die jüngeren Offiziere ſich mit Tanzen amüſirten Der
Kaiſer ſtellte dem Commandeur des 2 Garde Ulanen Regiments
Oberſtlieutenant Graf zu Eulenburg die Zuſendung ſeines Por
traits für das Kaſino in Ausſicht welches dann als Gegenſtück
zum Bilde Kaiſer Wilhelms J in Ulanenuniform die Räume
ſchmücken wird Die Kaiſerin Friedrich hatte geſtern
nachmittag eine Schlittenpartie durch den Thiergarten unter
nommen Heute vormittag begrüßte die Kaiſerin Friedrich
die früh 7 Uhr hier eingetroffene Frau Großherzogin
von Baden alsbald nach deren Ankunft im Niederländiſchen
Palais und begab ſich darauf zu Wagen nach dem Mauſoleum zu
Charlottenburg

27 Berlin 7 Jan Wie mehrere römiſche Blätter überein
ſtimmend melden hätten König Humbert und ſeine Gemahlin
Margarita die Pathenſchaft beim jüngſten Söhnchen
des Kaiſers angenommen der zur Reiſe ungeeigneten
Jahreszeit wegen hätten ſie jedoch den Grafen de Launay be
auftragt ſie bei der Tauffeierlichkeit zu vertreten Jn der
italieniſchen Botſchaft indeſſen iſt von einem ſolchen Auftrag bis
heute noch nichts bekannt und bedarf obige Meldung ſomit
noch glaubwürdiger Beſtätigung

D Berlin 7 Jan Mehrere Blätter ſprechen von einer
die Koch ſche Entdeckung betr Vorlage welche angeblich
in Kürze dem Landtage zugehen ſoll An den betheiligten
amtlichen Stellen iſt jedoch von einem ſolchen Entwurfe nur
ſoviel bekannt daß er ſeitens der Regierung geplant wird
Bis zu irgend welchen definitiven Vereinbarungen zwiſchen
ihr und dem Erfinder ſind die betreffenden Erwägungen noch
nicht gediehen Ueberhaupt ſtellen ſich der Ausführung gewiſſer
Abſichten welche zu Anfang im Kultusminiſterium gehegt
wurden faſt unüberwindliche Schwierigkeiten entgegen Nach
Lage der Sache dürfte wohl noch eine geraume Zeit vergehen
bevor eine bezügliche Geſetzvorlage dem Landtage zugeſtellt
werden taun

D Berlin 7 Jan Auch der aus vatikaniſchen Quellen
ſchöpfende Oſſervatore Cattolico tritt ſehr entſchieden der
von unſeren Ultramontanen aufgeſtellten Behauptung entgegen
daß Herr v Schloezer lebhaft an der Entfernung des
Kardinals Rampolla aus dem päpſtlichen Staats
ſekretarigt arbeite Das hyperpäpſtliche Blatt bemerkt dazu
folgendes

Gerade der preußiſche Geſandte hat unſeres Erachtens am
allerwenigſten Grund den Kardinal von dem einflußreichen
Platze auf den ihn das Vertrauen des h Vaters geſtellt hat
fortzuwünſchen Ein mehr zur Nachgiebigkeit und friedfertiger
Verſtändigung geneigter Kirchenfürſt hat denſelben ſeit langer
Zeit nicht eingenommen Soweit übrigens bekannt geworden
hat der Kardinal gerade Preußen gegenüber in allen kirchen
politiſchen Fragen ſtets und immer das weitgehendſte Entgegen
kommen bewieſen Uebrigens genügt die Thatſache daß der
betr römiſche Gewährsmann unſerer deutſchen Mitbrüder den
hochwürdigen Nuntins Vannutelli als den angeblichen
Schützling Herrn v Schloezer s bezeichnet um ſeiner Wiſſen
ſchaft das Gepräge müßigen Geſchwätzes aufzudrücken

Vannutelli gehört bekanntlich dem rechten Flügel der Jn
tranſigenten d h einer Richtung innerhalb des h Kollegiums
an welche am wenigſten geeignet wäre für die preußiſche
Legation kirchenpolitiſche Kaſtanien aus dem Feuer zu holen

Das Herrenhaus wird ſeine Sitzungen am 20 Jan
wieder aufnehmen

Kaiſerin Friedrich

Die Verhandlungen der deutſchen Delegirten für die Be
rathungen über das deutſch öſterreichiſche handels
politiſche Abkommen ſind am Dienstag fortgeſetzt
worden Zur Vorverhandlung über einzelne Sonderfragen
war eine Subkommiſſion eingeſetzt worden

Das internationale Uebereinkommen über den
Eiſenbahn Fracht Verkehr wird nach dem ReichsAnz
vvrausſichtlich nächſtens den Reichstag beſchäftigen Die vor
behaltene Ratifikation des Uebereinkommens kann erſt erfolgen
nachdem die geſetzgebenden Faktoren ſämmtlicher vertrag
ſchließenden Staaten ihre Zuſtimmung ertheilt haben Das
ſelbe wird alsdann drei Mongte nach dem Austaufch der
RatifikationsUrkunden in Kraft treten

Die münchener Allg Z meldet aus St ra sburg daß
ſicherem Vernehmen nach eine neue Regelung der
Fremdenpolizei in den Reichslanden unter Ein
führung von Aufenthaltskarten für die dauernd im
Lande ſich aufhaltenden Fremden nahe bevorſtehe Die bis
jetzt verſuchsweiſe geſtatteten Erleichte rungen des Gren z
verkehrs würden beibehalten und nach Thunlich
keit ausgedehnt werden Dieſe Umgeſtaltung der
Fremdenkontrolle im Lande werde die Möglichkeit bieten die
völlige Abſchaffung des Paßzwanges an der
deutſch franzöſiſchen Grenze in Ausſicht zu
nehmen
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Der italieniſche Botſchafter in Berlin Graf de Launayh
ſou wie verſchiedene Blätter berichten beim Neujahrsempfang
im Beotſchafterhotel einigen Mitgliedern der italieniſchen
dolonie gegenüber geäußert haben es ſei nicht unwahrſchein
lich daß der deutſche Weinzoll demnächſt eine Herab
ſetzung erfahren werde Bekanntlich beträgt der Weinded jetzt 24 M für den Doppelcentner während er vor 1879

nur 8 M betrug Eine Herabſetzung des Weinzolles gegen
Jtalien würde infolge der Meiſtbegünſtigungsverträge auch
Anwendung finden gegenüber Frankreich Spanien Oeſterreich
Ungarn und den anderen Weinländern

DJ

In einem Artikel der münchener Allg Ztg welche neben
den Hamb Nachr als das Organ der Bismarck ſchen
Fronde gilt wird über Kaiſer Wilhelm I geſagt

Welch ein Mann wor doch dieſer Hohenzollernſche Prinz
Ein Mann der was den meiſten Menſchen verſagt iſt die
Grenzen ſeines Könnens nicht nur überſchaute
ſondern genau einhielt der ſein Gewiſſen nie mit einem
Unrecht beſchwerte und der nie entſchied ohne geprüft zu haben
Heute da die Tradition noch durchaus lebendig iſt lebt gerade
dieſe Seite im Charakter Kaiſer Wilhelms mit voller Deutlich
keit im Volksbewußtſein weiter Es iſt kein Fall bekannt
in welchem Kaiſer Wilhelm I in tech niſchen und
fachmänniſchen Fragen auch nur verſucht hätte ſein
Urtheil dem der Fachmänner entgegenzuſetzen
vorausgeſetzt natürlich daß er ſich davon überzeugt hatte daß
er wirklichen Autoritäten gegenüberſtand und daß es ſich nicht
um Einfälle ſondern um reif erwogene Anſichten handelte Jn
den Kreiſen unſeres höheren Beamtenthums erinnert man an
die Sorgfalt mit welcher Kaiſer Wilhelm bis in ſein höchſtes
Alter hinein die ihm vorgelegten Akten ſtudirte und
nie eine Entſcheidung kraf von deren Richtigkeit
er ſich nicht durch eingehendes Studim überzeugt
batte

Wohin die Spitze dieſer Sätze ſich richtet bedarf keiner Er
klärung

Ein neuer Band Aktenſtücke zur Wirthſchafts
politik des Fürſten Bismarck iſt herausgegeben von
Poſchinger erſchienen bei Karl War in Berlin
Derſelbe enthält bisher unveröffentlichte Beiträge aus der Zeit
vor der Uebernahme des Handelsminiſterinms durch den
früheren Reichskanzler bis Juli 1884 Als Motto trägt das
Buch den Ausſpruch den der Einſiedler von Friedrichsruh am
10 Juni 1890 gethan hat Wenn die Zufriedenheit des
Menſchengeſchlechts erreicht werden könnte ſo wäre das ein
Unglück

Die Freiſ Ztg entnimmt dem erſten Aktenſtück daß Fürſt
Bismarck ein Reichsamt für Handel und Gewerbe ſchaffen
wollte und daß er von der Jnnnngsvorlage nicht gerade viel
erwartete Wir erfahren weiter daß er getreu ſeiner ſchon
früher ausgeſprochenen Anſicht die politiſche Freundſchaft mit
Oeſterreich Ungarn müſſe auch auf wirthſchaftlichem Gebiete
zum Ausdruck kommen am 23 Sept 1880 Differentialtarife
im Eiſenbahnverkehr mit der habsburgiſchen Monarchie für
zuläſſig erachtete Zwar glaubte Fürſt Bismarck die Zulaſſung
von Differentialtarifen bedeute ſtets eine Begünſtigung des
ausländiſchen Produzenten doch würde er eventuell dazu bereit
ſein da wo wie bei Oeſterreich Ungarn politiſche Motive
dafür ſprechen Wir entnehmen dem Buche ferner daß Fürſt
Bismarck ſich gegen den Uebergang zur Doppelwährung und
die Betheiligung an einem internationalen Münzbunde aus
ſprach und jede weſentliche Aenderung der geſetzlichen Grund
lagen des Münzweſens vermieden wiſſen wollte ſchon um das
Vertrauen des Anslandes auf welches er im Jntereſſe des
Staatsſchuldenweſens Werth legte nicht zu erſchüttern Jn
einem Erlaſſe beſchwert ſich Fürſt Bismarck über die parti
kulariſtiſche Oppoſition Hamburgs in einem anderen unter
ſagt er Herrn Scholz milde Jnterpretationen und Aus
führungsvorſchriften zum Zolltarif

Die Frkf Ztg will aus beſter Quelle die verbürgte Nach
richt erhalten haben daß unlängſt der Großherzog von
Mecklenburg Schwerin dem Fürſten Bismarck das
Präſidium ſeines Staats miniſteriums angeboten
aber einen ablehnenden Beſcheid erhalten habe Der
Großherzog habe die Abſicht dem geweſenen Reichskanzler jenes
Amt zu übertragen ſchon lange gehabt jedoch erſt das Jubiläum
des ſeitherigen dieſer Tage geadelten Staatsminiſters abwarten
wollen Hinzugefügt wird der Kaiſer Wilhelm habe auf die
Nachricht hin daß die Abſicht zur Ausführung gelangt ſei die
von ihm geplante Reiſe nach Cannes zum Beſuch des Groß
berzogs aufgegeben

Wie der Streitfall Wiſſmann Emin Paſcha über
haupt noch nicht ganz in ſeinen Grundlagen aufgeklärt iſt ſo
treten wie die Kreuzztg hervorhebt auch neue Widerſprüche in
den Angaben der einzelnen betheiligten Perſonen hervor Am
19 Dez hat der Reichs Anzeiger einen Bericht Wiſſmaun s
vom 20 Aug veröffentlicht worin es heißt Betreffs Tabora
habe ich weder Stokes noch Emin Paſcha Aufträge ertheilt
Am 30 Dez aber enthielt der ReichsAnzeiger einen Bericht
des Schotten Stokes vom 29 Okt mit der Erklärung IJch
bin daher außer Stande die von mir eingegangenen Ver
bindlichkeiten zu erfüllen in Tabora eine Station zu errichten
Wer von beiden hat nun Recht Man ſteht hier vorläufig
vor einem Räthſel über welches Aufklärung erſt aus Afrika
zu erwarten iſt

Wie dem Rhein Cour aus Berlin geſchrieben wird hat der
Finanzminiſter Dr Miqueél in dieſen Tagen auf einer parla

mentariſchen Soirée die Möglichkeit einer Kammer
auflöſung als äußerſt unwahrſcheinlich bezeichnet

Dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts Dr v Stephan
wurde geſtern aus Anlaß ſeines 60 Geburtstages eine Fülle
von Huldigungen und Glückwünſchen dargebracht we che in ihrer
Geſammtheit davon zeugen wie das Wirken und Schaffen des
Staatsſekretärs ſowohl an Allerh Stelle als auch in den
weiteſten Kreiſen der Bevölkerung ehrende Anerkennung und
dankbare Würdigung findet Die ſchönſte Zier des Geburtstags
tiſches bildete das Bild des Kaiſers ein Geſchenk des hohen
Herrn ſelbſt Der gekrönte Namenszug des Monarchen in
blauem Email ausgeführt krönt den kunſtvoll aus Metall ge
fertigten Rahmen Die eigenhändige Unterſchrift des Kaiſers
unter der Photographie würdigt die kulturgeſchichtliche Be
deutung des Verkehrswefens das in dem Staatsſekretär einen
ſo mächtigen Förderer gefunden hat ſie lautet

Die Welt am Ende des 19 Jahrhunderts ſteht
unter dem Zeichen des Verkehrs er durchbricht die
Schranken welche die Völker trennen und knüpft
zwiſchen den Nationen neue Beziehungen an

Eine offizielle Feier des Tages hatte ſich Hr v Stephan ver
beten infolgedeſſen mußte ein geplantes Ständchen der Poſtillone
und eine Gratulation der einzelnen Abtheilungen des Reichsamts
unterbleiben Der Jubilar nahm nur die Glückwünſche der
Direktoren und vortragenden Räthe entgegen
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Lant einem dresdener Telegramm des B Tabl ernannte
König Albert in einer Privataudienz den Geheimrath v Metzſch
zum Miniſter des Jnnern Der Nachfolger des Herrn v Noſtiz
Wallwitz war bisher im Miniſterium des Jnnern Geheimrath
und außerdem Bevöllmächtigter Sachſens beim Bundesrath Er
gilt als persona gratissima am Hofe

Nach s 127 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes wird der
Präſident des Reichsgerichts vom Kaiſer auf Vorſchlag
des Bundesraths ernannt Die Meldung daß Herr v Oehl
ſchläger bereits ernannt ſei iſt da ſich der Bundesrath mit der
Sache noch nicht befaßte völlig haltlos Hr v Oehlſchläger ſcheint
allerdings der Kandidat der ſächſiſchen Offiziöſen zu ſein

Königsberg i Pr 7 Jan Der langjährige Vorſteher
der hieſigen Stadtverordneten Verſammlung Kommerzienrath
Weller ſcheidet aus ſeinem Amte aus Derſelbe wurde zum
Ehrenbürger ernannt

Berlin 7 Jan S M Kanonenboot Wolf, Komman
dant Kapitän Lieutenant Hellhoff iſt geſtern in Hiogo eingetroffen
und beabſichtigt am 20 d nach Nagaſaki in See zu gehen

Ausland
England Wie von gut unterrichteter Seite rerlautet iſt

die Konferenz zwiſchen Parnell und Brien am
Mittwoch in Boulogne zum Abſchluß gekommen Beide
Parteien beſchloſſen die Verhandlungen als durchaus ver
traulich zu betrachten Man nimmt an daß der Ausgang
der Zuſammenkunft bei den Theilnehmern die Hoffnung be
ſtehen läßt daß es zu einer friedlichen Regelung der
Meinungsverſchiedenheiten kommen werde Nach dem pariſer
Figaro iſt beſchloſſen daß Mac Carthy demiſſioniren und

eine Verſammlung der Geſammtpartei am 15 Jan einen
neuen Führer wählen ſoll Brien der noch einige Tage in
Boulogne bleiben wird hat ſich übrigens mit Juſtin Mac
Carthy bereits in Verbindung geſetzt Parnell und ſeine Be
gleiter ſind nach London zurückgekehrt

Die Fortdauer des Streikes der ſchottiſchen Eiſen
bahn Angeſtellten erregt wachſende Entrüſtung unter den
Induſtriellen und Geſchäftsleuten Der Gemeinderath von Leith
verlangt die ſofortige Einberufung der Mitglieder des aus
Direktoren und Angeſtellten beſtehenden Einigungsamtes
und fordert die Regierung zum Einſchreiten auf Der Bahn
verkehr hat ſich ſeit den Feiertagen entſchieden verſchlechtert
während die Ausſichten der Ausſtändigen beſſere geworden ſind
da die öffentliche Meinung ſich zu ihren Gunſten ausſpricht

Jn Birmingham wurde geſtern die Jahresverſamm
lung des Nationalvereins der Bergleute in Anweſen
heit der Vertreter von 147,000 Bergleuten eröffnet Wie der an
die Verſammlung erſtattete Bericht bemerkt hat ſich die Mit
gliederzahl um 46,000 ſeit der Gründung des Vereins vermehrt
Die Verſammlung drückte in einer Reſolution ihre Sym
pathien für die Streikenden der ſchottiſchen Eiſen
bahnen aus und empfahl dieſelben und ihre Familien mit Geld
zu unterſtützen

Frankreich Präſident Carnot und der Miniſterpräſident
Freycinet ließen anläßlich des Todes des Herzogs Nicolaus
von Leuchtenberg bei dem Prinzen Eugen von Leuchtenberg dem
Bruder des verſtorbenen Herzogs zum Zeichen der Theilnahme
ihre Namen einſchreiben Carnot ſandte außerdem in ſeinem
Namen und im Namen der franzöſiſchen Regierung ein Beileids
telegramm an den Kaiſer von Rußland

Der heute ſtattfindenden erſten Sitzung der Rio Mouny
Kommiſſion werden der Miniſter des Aeußern Ribot und
der ſpaniſche Botſchafter Herzog von Manda beiwohnen

Jm Dezember v J überſtiegen die Einnahmen an Steuern
und Monopolen den Budgetvoranſchlag um 5,200,000 Fres
und die Einnahmen im Dezember 1889 um 14,800,000 Gegen
über dem Budgetvoranſchlag ergaben ferner ein Plus Stempel
ſteuer um 1,300,000 Telegraph 1,300,000 m Dezember
1889 ergaben mehr Zölle um 1,200,000 tempelſtener um

200,000 Zuckerſteuer um 8,200,000 und Telegraph um
1,000 000 Fres

Aus Paris ſchreibt man uns Geradezu mittelalterliche
Sicherheitszuſtände herrſchen in den algieriſchenKolonien wo ganze Banden von Arabern Straßen und Dörfer
unſicher machen und den Koloniſten das Vieh oft am hellen lichten
Tage forttreiben um es entweder auf einem benachbarten Markte
zu verkaufen oder um es durch eine betheiligre Mittelsperſon den
Beſtohlenen gegen Entrichtung des halben Werthes wieder zu
verſchaffen Die Polizei iſt dieſen Diebereien gegenüber abſolut
ohnmächtig Dementſprechend hat ſich das fahrende Geſindel ſo
ſehr vermehrt daß viele Koloniſten ihre Anſiedelungen unter dem
Werthe verkaufen um nur aus Afrika fortzukommen Wie ver
lautet ſollen zur Niederhaltung der Räuberbanden Ausnahme
geſetze erlaſſen und ſoll über die Schuldigen ſtandrechtlich ab
geurtheilt werden

Belgien Das Centralbureau des Verbandes der konſer
vativen Vereine richtete an alle konſervativen Vereine des
Verbandes ein Rundſchreiben in welchem dieſelben auf
gefordert werden ſich über die Opportunität einer Reviſion
der Verfaſſung zu äußern Jm Falle ſich die Vereine für
die Reviſion äußerten verlangt das Rundſchreiben eine An
gabe mit welchen praktiſchen Mitteln dieſe Reform zu erreichen
ſei und durch welche Beſtimmungen die aufzuhebenden Ver
faſſungsartikel zu erſetzen ſein würden

Schweiz Der nothdürftig hergeſtellte Frieden unter den
Wahlern des Kantons Teſſin droht in die Brüche zu gehen
Bundeskommiſſar HKünzli konſtatirie wie man der Voſſ Z
meldet in einem Telegramm an die Bundesregierung daß
die politiſche Lage im Teſſin gegenwärtig be
unruhigender als vor Neujahr erſcheine und verlaugte
weitere Jnſtruktionen die ihm auch ſofort vom Bundesrath
ertheilt wurden Die teſſiniſchen Liberalen beklagen ſich näm
lich daß die Regierung zahlreiche Stimmrechtsreturſe zu ein
ſeitig ſtreng entſchieden habe und drohen ſich von den Ver
faſſungsrathswahlen am nächſten Sonntag fern zu halten
während andererſeits die Konſervativen das von beiden
Parteien angenommene proportionelle Wahlſyſtem zu ihrem
alleinigen Vortheil durch allerlei Manipulationen auszubeuten
ſuchen Der Bundesrath iſt gewillt unbekümmert um die
Parteien im Teſſin Ordnung zu ſchaffen und beſchloß vie
Regierung von Teſſin aufzufordern ſtreng nach Recht und
Geſetz vorzugehen indem er ſich zu gleicher Zeit das Recht
vorbehalten hat über Rekurſe ſelbſt zu entſcheiden und event
Wahlen zu kaſſiren

OeſterreichUngarn Die für heute anberaumte Wieder
aufnahme der deutſch öſterreichiſchen Handels
vertrags Verhandlungen iſt im Einvernehmen zwiſchen

tand und OeſterreichUngarn bis zum 12 d verſchoben
worden

Der ungariſche Ackerbauminiſter Graf Bethlen hat ſcharfe
Verfügungen erlaſſen um zu verhüten daß der infolge der
Aufhebung des Vieheinfuhrverbotes geſteigerte Export
ungariſchen Viehes nach Deutſchland durch den Import
lungenkranker Thiere kompromittirt werde

Der nieder öſterreichiſche n hat am Millworh
mit 29 gegen 27 Stimmen ſolgenden Beſchluß gefaßt Da dem
Landtage keinerlei Material zur Beurtheilung der handels
politiſchen Verhandlungen mit Deutſchland vorliegt
wird lediglich im allgemeinen die wirthſchaftliche Annäherung an
Deutſchland als erwünſchte Ergänzung der freundſchaftlichen
politiſchen Beziehungen zu dem Dentſchen Reiche begrüßt
und die Erwartung ausgedrückt die Regierung und der
Reichsrath werden bei der Regelung der handelspolitiſchen
Beziehungen zu dem Deutſchen Reiche ſowie bei den
bezüglichen Verhandlungen mit Ungarn die Jntereſſen Nieder
öſterreichs insbeſondere deſſen gewerbliche Verhältniſſe und
Approviſionirung ſorgfältig wahren und der Jndnſtrie für die
ihr etwa auferlegte Erſchwerung der See rereeh
durch Eröffnung des natürlichen Abſatzgebietes ihrer Erzeugniſſe
im Oſten Erſatz ſchaffen

Portugal Das Journal Opiniao bezeichnet als wahr
ſcheinlich daß die Kortes anfgelöſt würden damit ſich
bei den Neuwahlen eine Majorität für die gegenwärtige Re
gierung bilden könne

Der gegenwärtig in Liſſabon tagende Arbeiterkongreß
an welchem etwa 300 Vertreter aller gewerkſchaftlichen Syndikate
theilnahmen beſchloß einſtimmig daß am 1 Mai nicht ge
arbeitet werde daß vielmehr an dieſem Tage Verſammlungen
zu Gunſten des achtſtündigen Normalarbeitstages abzuhalten
eien

Bulgarien Nach den Abänderungen welche die Sobranje
an dem Budget beſchloſſen hat beträgt der Ueberſchuß nunmehr
270,467 Lei anſtatt 1,110,278 Lei Jn dem Kriegsbudget ſind
3 Millionen durch Abkürzung der Präſenzdienſtzeit Verringerung
der Forderungen für Anſtellungen und Verſetzungen von
Offizieren und durch Herabſetzung der Koſten für die Aus
rüſtung erſpart worden daſſelbe beträgt jetzt 20,617,435 Lei

Nordamerika Jn der Behringsmeerfrage ſcheint
jetzt eine ruhigere Stimmung einzutreten Wie es heißt hätte
der nordamerikaniſche Staatsſekretär Blaine ein Schieds
gericht grundſätzlich angenommen Er beabſichtigt dem
londoner Standard zufolge den Robbenfang gänzlich zu
unterſagen bis die Vorſchriften zur Regelung des Fiſchfanges
ausgearbeitet und von allen intereſſirten Mächten gebilligt
ſind Er ſucht übrigens durch 105 Jahre alte authentiſche
Karten den Beweis zu führen daß das Behringsmeer von
dem Pacific immer getrennt geweſen ſei Ferner ſucht Blaine
durch Auszüge aus den Schriften des Staatsſekretärs Adam
die in den Staatsarchiven liegen zu beweiſen daß Rußland
ausdrücklich auch die Gewäſſer welche die AleutenJnſeln um
geben von dem Tractate ausſchloß wobei Rußland ſich der
Anſprüche auf das Alaska Gebiet auf die Pacificküſte entlang
begab Die amerikaniſche Regierung erwägt den Vorſchlag
den Robbenfang zu Waſſer und zu Lande gänzlich
einzuſtellen bis ein neues Reglement für denſelben
aufgeſtellt worden iſt Rußland Deutſchland und die
übrigen Mächte ſollen eingeladen werden den Au
ordnungen die getroffen werden dürften zuzuſtimmen
Der zwiſchen der britiſchen und der amerikaniſchen Regierung
über die Behringsmeerfrage gepflogene Schriftwechſel iſt in
zwiſchen dem Kongreß vorgelegt worden Eine Depeſche des
NewyorkHerald aus Waſhington dementirt das Gerücht

daß ein größeres amerikaniſches Geſchwader in der
Nähe des Behringmeers zuſammengezogen werden ſolle und
fügt hinzu daß die Behringsmeer Frage augenblicklich
günſtiger liege als zu irgend einer Zeit ſeit vergangenem
Mai

Vom Jndianerkriegsſchauplatze berichtet ein Tele
gramm der Voſſ Z vom 6 Zwiſchen einem Trupp be
rittener Jndianer und der Schüutzbegleitung einer Proviant
kolonne fand unweit des Wounded KneeBaches ein blutiger
Kampf ſtatt mit Verluſten auf beiden Seiten
flohen als die Truppen Verſtärkungen erhielten Zwiſchen
den Bundestruppen in Pineridge und 1800 feindlichen Roth
häuten die nicht weit davon ein verſchanztes Lager inne haben
ſteht ein Kampf bevor General Miles drohte das
Lager zu beſchießen falls die Jndianer nicht ſofort kapituliren
würden Oberſt Forſhthe Commandeur des ſiebenten
Reiterregiments wurde des Kommandos enthoben
weil er im Kampfe am Porcupinebach Weiber und Kinder
tödten ließ

Einer uns aus Omaha u Meldung vom 7 d
zufolge telegraphirte General Miles aus Peneridge die
fünf bedeutendſten Banden der aufſtändiſchen
Jndianer ſeien am Dienstag nach Peneridge ge
kommen um ſich zu unterwerfen Miles hoffe
daß bald alle Jndianer dieſem Beiſpiele folgen
würden

Das Repräſentantenhaus nahm am 6 d den Geſetz
entwurf betr die Aufhebung des Geſetzes an welches
den Präſidenten ermächtigt die Tonnenglebühren zu
ſiſtiren

Der Großmeiſter der Ritter der Arbeit Powderly ladet
in einem Cirkular die induſtriellen Genoſſenſchaften des
ganzen Landes ein ſich an einer Konferenz für Reform
der nationalen Jnduſtrie zu betheiligen welche im
Frühjahr in Waſhington zuſammentreten ſoll um ein Pro
gramm aufzuſtellen auf welches ſich die Arbeiter bei den
nächſten Wahlen ſtützen könnten

Halle und Amgegend
Halle 8 Jan

Dem Direktor der Provinzial Jrrenanſtalt De Fries zu
Nietleben iſt der Charakter als Sanitätsrath verliehen

UniverſitätsNachrichten
Noſtock Der ordentliche Profeſſor der Zoologie und ver

gleichenden Anatomie an hieſiger Univerſität Dr M Braun
hat einen Ruf an die Univerſität Königsberg erhalten dem er zu
folgen gedenkt

Warburg Die hieſige philoſophiſche Fakultät hat den
k Muſikdirektor Heinrich Henkel in Frankfürt a M honoris
causa zum Doctor musicus et liberalium artium promovirt Die
erſte Ernennung eines Doktors der Muſik erfolgte im Jahre 1827
bei der dritten Säkularfeier der Marburger Univerſität der
damals Geehrte war Ludwig Spohr

Das Koch ſche Heilverfahren
Unſer berliner 77 Korrepondent ſchreibt Aus zuverläſſiger

Quelle erfahre ich daß im Hygieniſchen Inſtitut in letzter Zeit
bedeutende Quantitäten von Koöch ſcher Lymphefertig geſtellt worden ſind Wenn der pariſer Temps jedoch
behauptet die Bereitung effe an Zuverläſſigkeit und wiſſenſchaft
licher Gewiſſenhaftigkeit ſeit einigen Monaten viel zu wünſchen
übrig ſo verdient dieſe werde unqualifizirbare Ent
c ung der Wahrheit die ſchärfſte Zurückweiſnng

inderwerthige Lymphe wird kehr nicht fabrizirt und
ſchließt der dazu erforderliche vielkö Apparat jedweden Ver
dacht dieſer Art aus Jnzwiſchen von der amtlichen Ver

Die Jndianer
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fandtſtelle deren Perſonal bereits verdreifacht werden mußte ganz
erhebliche Mengen von Kochin an das Ausland abgegeben
worden Unter andern wurden dem hier weilenden italieniſchen
Generalarzte Storza als Beauftragten des römiſchen Kriegs
miniſteriums einund vierzig Fläſchchen zur Vertheilung an
die er Lazarethe mit auf den Weg gegeben Jn dieſen
Tagen wird dieſem Zwecke in Rom eine Konferenz ſämmtlicher
italieniſcher Stabsärzte zuſammentreten Jn ähnlicher Weiſe iſt
auch das öſterreichiſche Kriegsminiſterium bedacht worden Weitaus
der beträchtlichſte Theil der vorhandenen Lymphe wandert indeſſen
auch jetzt noch durch die Hände gewiſſer ärztlicher Spekulanten
welche die Gründung von einträglichen Sanatorien allen Cenſuren
der Preſſe zum Trotz gewerbsmäßig betreiben Ueber dies pein
liche Kapitel welches auch bereits an höchſter Stelle zur Sprache
ekommen iſt bleibt leider noch immer viel zu ſagen und

auf Abhilfe vorläufig noch nicht zu rechnen
17

Ueber zwei erfreuliche Erfolge des Koch ſchen Heilverfahrens
an Lungentuberkuloſe wird aus Düſſeldorf berichtet
Dort behandelte Hr D Thamm den Schutzmann Eishauer der
ſeit einem Jahre erkrankt war Nach vierzehn Einſpritzungen
zeigte ſich eine entſchiedene Beſſerung ſowie eine Gewichts
zunahme von 3 Kilo Jm anderen Falle konnte die ſeit
neun Jahren krank geweſene Frau Ernſt als durchaus
ebheilt aus der Behandlung entlaſſen werden Hoffentlich
ſtätigt ſich dieſe Mittheilung Auch aus Mühlhaufen

wird von zwei geheilten Fällen aus der Klinik des Dr Boeck
mann berichtet Es ſind dies ein Schloſſer Namens Bienert
und ein Knabe Namens Moſebach welche fieberfrei entlaſſen
werden konnten und eine erhebliche Gewichtszunahme auf
wieſen

7

Zur Errichtung von Sanatorien für Lungen
ſchwind ſüchtige der ärmeren Klaſſen hatte ſich im
vorigen Jahre in Berlin ein Comité gebildet deſſen Arbeiten
durch die neueſte Entdeckung Kochs bis auf weiteres ſiſtirt worden
waren Nachdem nunmehr die erſte Behandlung der
Lungenſchwind ſucht auf Grund der mit dem Koch ſchen
Mittel gewonnenen Erfahrungen vornehmlich eine Anſtalts
behandlung ſein muß berief der Vorſitzende des gewählten
Ausſchuſſes Geh Rath Prof Dr Leyden eine Sitzung in
welcher beſchloſſen worden iſt die von den verſchiedenen
mediziniſchen Vereinen Berlins gewählten Dele

irten zuſammenzuberufen um in der Angelegenheit
r Sanatorien nunmehr weitere Schritte zu thun

S Provinzial Nachrichten
2 Sangerhaufen 6 Jan Jm Schützenhauſe hielt geſtern

der hieſige Evangeliſche Arbeiterverein eine zahlreich
beſuchte Verſammlung Nach einer Begrüßungsanſprache des
Hrn Sup Höndorf hielt Hr Dr Lorenz Erfurt einen ſehr
beifällig aufgenommenen Vortrag über den ſozialiſtiſchen
Zukunftsſtaat Redner zeigte wie weit die Sozialdemokratie
in ihren Forderungen geht und wie viel davon niemals ver
wirklicht werden könne Nach Hrn Dr Lorenz ergriff ein erfurter
Handwerker das Wort Er überbrachte Grüße des Evangeliſchen
Arbeitervereins Erfurt und ſchilderte die Lage der dortigen
Arbeiter Jn ſeinem Schlußworte forderte Hr Dr Lorenz zu
einmüthigem Streben und zum Beitritt in den zu bildenden
mitteldeutſchen Verband der Ev Arbeitervereine
auf Jn dem verfloſſenen Jahre wurden bei hieſigem Standes
amte 390 Geburts und 214 Todesfälle angemeldet und 93 Ehe
ſchließungen vollzogen Am 2 d haben in der Schweizer
hütte Theatervorſtellungen begonnen Die Leitung des
Theaters hat Hr Direktor Zauner bisher in Eisleben über
nommen

M Seehanfen i/Altm 6 Jan Der hieſige Poſtmeiſter
Broedtler wird am 1 Febr nach Königſee verſetzt an ſeine
Stelle hier tritt Poſtmeiſter Remus aus Tangermünde Mit
Beginn des neuen Jahres ſcheint auch ein unheimlicher Gaſt die
böſe Diphtheritis wieder hier einkehren zu wollen Jmmer
häufiger vorkommende Erkrankungen geben zu ernſten Beſorg
niſſen Veranlaſſung auch ein Todesfall iſt bereits eingetreten

P Schmiedeberg 6 Jan Die Gemüther unſerer Ein
wohnerſchaft ſind freudig bewegt durch die Kunde daß die Bahn
frage nun endlich thatkräftige Förderung erfahren ſoll Geſtern
erhielten wir die verbürgte Mittheilung daß die Vermeſſungs
arbeit für die Bahnſtrecke Pretzſſch Eilenburg im Februar
begonnen wird und daß die bezüglichen Beamten hier Wohnung
nehmen werden Wichtig iſt für Schmiedeberg und ſeine Um
gebung nun wo der hieſige Bahnhof errichtet wird Hier er
achtet man einmüthig für das Zweckmäßigſte wenn der Bahnhof
auf Grund und Boden des ehemaligen Exerzierplatzes zu ſtehen
kommt wobei auch der Vortheil billiger Erwerbung des er
forderlichen Landes in die Wagſchaale fällt

d Hettſtedt 6 Jan Jn der Stadtgemeinde Hettſtedt
wurden im vergangenen Jahre 349 Kinder geboren geſtorben ſind
186 Perſonen getraut wurden 72 Paare konfirmirt 191 Kinder
Gegen das Vorjahr ſind 62 Kinder weniger geboren 17 Perſonen
weniger geſtorben und 3 Paare weniger getraut Jn der
eingepfarrten Gemeinde Kupferberg ſind im vorigen Jahre
29 Kinder geboren und 14 Perſonen geſtorben

S Eilenburg 6 Jan Jm verfloſſenen Jahre wurden beim
hieſigen Standesamte 530 Geburten und 345 Sterbefälle an
gemeldet und 195 Aufgebote und 119 Eheſchließungen vollzogen
Nach den Eintragungen in den beiden Kirchengemeinden
St Nikolai und St Marien wurden 87 Paare kirchlich getraut

432 Kinder getauft 186 Perſonen kirchlich beerdigt und 281 Kinder
konfirmirt Die Kommunikantenzahl war 1886

Dem Direktor der Provinzial Hebammen Lehranſtalt
Sanitäts Rath D Axmann zu Erfurt iſt der Charakter als
Geheimer Sanitäts Rath den Haupt Steueramts Rendanten
de in Hannover Roepſtorff in Stendal Fiſcher in

dagdeburg und Payſen in Wandsbeck der Charakter als
Rechnungs Rath verliehen

J Der Provinziallandtag genehmigte die Vereinigung der Vororte Liſt Hain
olz Vahrenwald und Herrenhauſen mit der Stadt
annover Die jetzige Einwohnerzahl Hannovers welche

163,000 beträgt erhält durch dieſe Vereinigung einen Zuwachs
von etwa 10,200 Seelen

X Eiſenberg 7 Jan Ein ernſtlicher Unfall begegnete
am Dienstag dem abends 27 Uhr von Kroſſen hier ankommenden

uge Da wo die Bahn die alte Naumburger Straße kreuzt
atte ſich ein mit Bauholz beladener Wagen zwiſchen den
chienen feſtgefahren Es war noch nicht gelungen denſelben
ott zu machen als man den Zug heranbrauſen hörte Mehrere

änner ſprangen ihm entgegen Jn dem herrſchenden Schnee
Ter wurden ſie nicht er ihre Zurufe vom Maſchinen

ührer vicht gehört So fuhr die Lokomotive in den Wagen
binein denſelben zerſplitternd und die mächtigen Baumſtämme
umherſchleudernd Die Pferde wurden zur Seite geriſſen blieben
aber merkwürdigerweiſe unverletzt Die Lokomotive iſt ſtark be
ſchädigt Das Zugperſonal ſowie die Fahrgäſte des Zuges er
litten keinen Schaden

l Neuhaus 6 Jan Der ger und Hüttenwerkbeſitzer
g Richard v Swaine hat für ſeine ſämmtlichen Arbeiter

ie von dieſen zu leiſtenden Verſicherungsbeiträge zur Jnvaliditäts

Hannover 7 Jan

Vorthetlhafſte

Be SSsquelle
tür Tep

und Altersverſorgungsrente für 1891 auf ſeine eigene Kaſſe über
nommen und die Leiſtung dieſer auch für 1892 in Aus
53 geſtellt Für dieſes Wbr beträgt die Drtbeilige Hälfte dieſer
eiträge der v Swaine ſchen Arbeiter mehr als 7500 M Am

letzten Tage des alten Jahres brachten die Leute ihrem Arbeit
geber aus dieſem Anlaß eine Huldigung wobei ſie mit Speiſe
und Trank bewirthet wurden

Gera 7 Jan Der ſtädtiſche Schulvorſtand hat eine
dankenswerthe Einrichtung zur Heilung des Stotterns von
Schülern der ſtädtiſchen Bürgerſchulen getroffen Die Behandlung
erfolgt in 2 Abtheilungen in wöchentlich je 5 Stunden Der einen

ehören die wirklichen Stotterer der zweiten die Stammler anVen Unterricht ertheilen die Lehrer der Abtheilung der ſchwach

befähigten Kinder
ms Kaſſel 7 Jan Geſtern wurde ſo ſonderbar es klingt

ein junger ſchmucker Auerhahn hier lebendig und unverſehrt
ein gefangen Ob durch den ſtarken Schneeſturm in ſeiner
Flugrichtung verſchlagen oder ob von Hunger gepeinigt in dieHähe menſchlicher Wohnungen getrieben genug der Auerhahn
flog direkt durch das Auethor quer über den Friedrichsplatz auf
den Königsplatz wo gerade Wochenmarkt ſtattfand Der Vogel
ſpazierte ganz gemüthlich zwiſchen den Markweibern hin und her
wobei man ihn erfaßte Das prächtige Thier wurde zunächſt im
Gaſthof Zum König von Preußen untergebracht Es klaftert
mehr als 1 m

Jn Leipzig erſchoß ſich am Dienstag der dort in geſell
ſchaftlicher Beziehung ſehr angeſehene Architekt Strauß mit
einem Jagdgewehr in unglücklichen Spekulationen nach anderer
Lesart in geiſtiger Umnachtung ſoll die Veranlaſſung zu dem
Selbſtmord zu ſuchen ſein

Verſammlung von Vertretern der Städte
der Provinz Sachſen

Magdeburg 7 Jan
Jn Fortſetzung der Berathungen über den zu erwartenden

Einfluß der neuen Reformgeſetze auf die ſtädtiſchen Ver
waltungen führte die Verſammlung geſtern zunächſt die Be
ſprechung des Gewerbeſteuergeſetzentwurfes zu Ende
Der Referent Hr Oberbürgermeiſter Schneider Erfurt er
läuterte an der Hand des Geſetzentwurfes in mehr als ein
ſtündiger Rede diejenigen Punkte bei welchen ihm das Geſetz im
Jntereſſe der ſtädtiſchen Gemeinden verbeſſerungsfähig erſcheint
und fand für ſeine Ausführungen die volle Zuſtimmung der Ver
ſammlung Auch von dem Korreferenten Hrn Stadtrath Engel
mann Stendal wurden dieſe gebilligt Der letztere ſtellte noch
einen Zuſatzantrag zu 8 11 des Geſetzentwurfes in Ausſicht
Beide Herren haben auf Erſuchen des Vorſitzenden ihre Ab
änderungsanträge inzwiſchen ſchriftlich fixirt und überreichten ſie
heute Die Vorſchläge des Hrn Oberbürgermeiſters Schneider
gehen dahin

1 Die den ſtädtiſchen Waſſerwerken in 8 3 pos 4b des Ent
wurfes gewährleiſtete Freiheit iſt denſelben in allen Fällen und
namentlich auch dann zuzubilligen wenn ſich der Betrieb über
den Bezirk der unternehmenden Gemeinde hinaus erſtreckt

2 Die aus der ſeitherigen Geſetzgebung übernommene neuere
Freiheit der Kredit und Konſumvereine ſowie der eingetragenen
Genoſſenſchaften 5 des Entwurfes iſt zu beſeitigen

3 Als alleinige Grundlage der Beſteuerung iſt der Betriebs
ertrag zu konſtituiren der in dem e vorgeſehene
ſubſidiäre Rückgriff auf das Anlage und Betriebskapital daher
auszuſchließen

4 Jnſofern ſich die für die Klaſſe J in Ausſicht genommene
individuale Beſteuerung eines jeden Betriebes nach dem er
mittelten Ertrage nicht für ſämmtliche Klaſſen durchführen
laſſen ſollte iſt zur thunlichſten Behebung der aus der An
wendung des Prinzips der Mittelſätze hervorgehenden Ungleich
heiten auf eine Verminderung der zwiſchen den Mindeſt und
Höchſt Erträgen der der nämlichen Klaſſe überwieſenen Be
triebe durch anderweite Gruppirung und angemeſſene Theilung
der Klaſſen II bis VI Bedacht zu nehmen

5 Von der Steuerfreiheit der Betriebe unter 1800 M
Jahresertrag ſind offene Verkaufsſtellen auszunehmen inſoweit
dieſelben nicht zu einem Handwerksbetriebe gehören Für

t erſcheint die Einführung eines mäßigen Neuanſatzes
erwünſcht

Behufs Erreichung der bei Beſteuerung der Gaſt und Schank
wirthſchaften ſowie des Kleinhandels auf Branntwein verfolgten
Zwecke ſind die für dieſelben vorgeſehenen neuen Sätze namhaft
zu erhöhen Die Möglichkeit einer zwangsweiſen Legung des
Betriebes im Falle der Nichtzahlung der Steuer iſt auf alle
Schank uſw Betriebe auszudehnen Die Steuererhebung für
ſämmtliche Betriebe iſt gleichmäßig zu geſtalten S 62 des
Entwurfs

Die Verſammlung ſpricht den Wunſch aus daß die aus
dem Prinzip der Vortheilsausgleichung und der Bemeſſung der
kommunalen Abgaben nach dem Grundſatze von Leiſtung und
Gegenleiſtung für das kommunale Beſteuerungsſyſtem ganz
beſonders geeignete Gewerbeſteuer einſchließlich der Betriebs
ſteuer für Schankſtellen baldmöglichſt aus dem amtlichen Steuer
organismus losgelöſt und den Gemeinden zur Hebung für ihre
Bedarfszwecke überwieſen werde

Zu 8 11 für die Klaſſe IV auch die Stadtgemeinden mit
einer Einwohnerzahl von über 10,000 einen eigenen Ver
anlagungsbezirk bilden zu laſſen

wird abgelehnt
Hiernach trat die Verſammlung in die Beſprechung des Volks

ſchulgeſetzen twurfs ein Berichterſtatter iſt Herr Stadtſchul
rath Platen Magdeburg das Korreferat hat Hr Erſter Bürger
meiſter Kraatz Naumburg übernommen Von beiden Herren
wird eine große Anzahl von Abänderungsvorſchlägen eingebracht
Zunächſt erhält Herr Stadtſchulrath Platen das Wort zu ein
leitenden Bemerkungen über den Geſetzentwurf Unter der Auf
merkſamkeit der ganzen Verſammlung die der zündenden Rede
wiederholt lauten Beifall ſpendet führt der Redner aus wie nach
langem Warten endlich eine Vorlage gebracht worden ſei welche
nach keiner Richtung hin befriedige Das Geſetz nehme eben den
größeren Gemeinden alles was dieſe bisher an Rechten beſeſſen
was nach langem Ringen gewonnen im Laufe langer Zeit ſolle jetzt
verloren gehen Es ſeien den Gemeinden große Koſten und neue
Laſten auferlegt Unter der bisherigen Verwaltung ſei unſere Volks
ſchule namentlich in den Städten groß geworden Der Thätigkeit der
durch die Verordnung von 1811 errichteten Schuldeputationen ſei
es allein zu danken wenn die Volksſchule heute auf der Höhe
der Zeit ſtehe Stolz durften bisher die Städte ſein die ihre
Volksſchulen ſo ausgeſtattet haben daß ſie die an ſie geſtellten
Anforderungen im vollſten Maße erfüllen Gewiß habe die Volks
ſchule Vieles auch den Aufſichtsbehörden zu verdanken und es
werde Niemandem einfallen dieſen irgendwie zu nahe treten zu
wollen aber es ſcheine als ob jetzt ein böſer Feind an den
Wurzeln der Volksſchule nage Das Geſetz habe vor allem den
großen Fehler daß auch nicht der geringſte Unterſchied zwiſchenden großen Städten wie z B Berlm 2c und dem kleinſten
Krähwinkelneſt gemacht ſei Angeſichts dieſer Lage ſei es heilige
Pflicht der ſtädtiſchen Vertreter zu prüfen was gefordert werden
ſoll und muß Wenn es ſo bleiben ſollte wer möchte da noch
mifarbeiten Man könne nimmermehr zulaſſe7 daß in einer
Stadt wie z B Magdeburg vielleicht der Superintendent den
Vorſitz übernehmen und der Oberbürgermeiſter die zweite Rolle
ſpielen ſolle Von der Prüfung der Vorlage ſei ſelbſtverſtändlich
jede Politik fern zu halten hier handle es ſich darum zu erhalten
was bisher den Gemeinden als gutes Recht zuſtand

ühj r2

Volksſchule wie ſich ſolche in unſerm

an die Verſammlung dafür ſorgen zu wollen daß die
verwaltung nicht aus dem Gebiete der Gemeindeverwaltung aus
ſcheiden dürfe verbindet Redner die Bitte an die Prüfung der
Vorſchläge mil aller Gründlichkeit heranzugehen

Herr Erſter Bürgermeiſter Kraatz r J
eſtellt

it einer Mahnung
Schul

t und weiſt nach wie ſich die Nothwendigkeit hera
t dieſelbe den Gemeinden zu überweiſen

Die Referenten beantragen zu beſchließen
das hohe Haus der Abgeordneten zu bitten dem hochdem

ſelben vorgelegten Entwurf eines Geſehes betreffend die öffent
liche Volksſchule nur mit folgenden Abänderungen ſeine Ge
nehmigung zu ertheilen

Anſtatt 8 15 Wo die Zahl der Schulkinder einer Religions
geſellſchaft in einem Schulbezirke über 60 ſteigt kann auf An
trag derſelben die Schulaufſichtsbehörde die Errichtung emer
beſonderen Volksſchule für dieſelben anordnen ſoweit dadurch
die Mutterſchule nicht eine Minderung ihrer Stufen erfährt
und der Träger der Schullaſten ſich zur Uebernahme der Mehr
koſten bereit erklärt Beſtehende Simultanſchulen dürfen ohne
Zuſtimmung der Gemeinde nicht aufgelöſt werden auch ſteht
dieſer das Recht zu neue paritätiſche Schulen ins Leben zu
rufen namentlich wenn dadurch eine zweckmäßigere Organi
ſation der Schule ermöglicht wird

Jn S 17 3 anſtatt durch Fragen mitzuwirken und ſich
von dem Lehrer den behandelten Stoff vorführen zu laſſen
um ſich von der ſachgemäßen Ertheilung und den Fortſchritten
der Kinder zu überzeugen

Zu 8 18 des Entwurfs beantragt Bürgermeiſter Schaum
burg Schönebeck die Ferien der Schulkinder ſtatt auf 8 Wochen
auf 10 Wochen zu verlängern Nach kurzer Debatte hierüber

wird beſchloſſen zu beantragen die Ferien in den Volksſchulen
ſo zu bemeſſen wie ſie für die höheren Schulen feſtgeſtellt ſind

S 21 iſt dahin zu erweitern daß auch mehrere Schulen in
einem Gebäude vereinigt werden können und daß bei bereits
vorhandenen neuen Schulgebäuden die Einrichtung von Lehrer
wohnungen nicht verlangt werden kann

s 27 und 33 iſt dahin abzuändern daß die gaſtliche Zuwei
ſung einzelner Kinder aus anderen Gemeinden nur durch die
örtliche Lage der Wohnung der Kinder bedingt wird Die gaſt
gebende Gemeinde hat die ihr durch die Zuweiſung entſtehenden
Mehrkoſten erſtattet zu verlangen und darf die Betheiligung
an einzelnen Unterrichtsfächern überhaupt und weiter die gaſt
weiſe Zuweiſung auch dann ablehnen wenn infolge derſelben
ſich der Neubau eines Schulhauſes oder die Anſtellung eines
beſonderen Lehrers nothwendig machen würden

88 30 und 31 ſind dahin zu ändern daß der Bezirksausſchuß
allein beſchließt und e deſſen Entſcheidung den Betheiligten
alſo auch der Schulaufſichtsbehörde die Berufung an das
Oberverwaltungsgericht zuſteht

Der 8 36 und alle auf denſelben zurückgreifenden Para
graphen wie namentlich 45 46 118 ſind ebenfalls dahin ab
zuändern daß wenn eine Einigung unter den Betheiligten nicht
erfolgt oder die Schulaufſichtsbehörde glanbt die erfolgte
Einigung nicht beſtätigen zu ſollen die Entſcheidung im Ver
waltungsſtreitverfahren zu erfolgen hat

g 38 ad 2 iſt nachſtehend zu faſſen Dieſe Vorſchrift bezieht
ſich nicht re Fremdenſchulgeld und das Schulgeld für ge
obene Volksſchulen

Schluß folgt

Schneefall und Verkehrsſtörungen
Während hier der Schneefall nachgelaſſen und ſich abermals

eine ſtarke Kälte eingeſtellt hat laufen von auswärts noch immer
von allen Seiten Nachrichten über Schneeverwehungen und da
durch hervorgerufene ſchwere Verkehrsſtörungen ein

Jn den Straßen Berlins ſind zur Zeit über 9000 Ar
beiter mit der Beſeitigung der Schneemaſſen beſchäftigt Von
dieſen ſind etwa 5000 Mann von der ſtädtiſchen Straßen
reinigungsdeputation und Parkverwaltung der Reſt von den

Pferde bahngeſellſchaften engagirt Ueber 1000 Laſtwagen be
fördern täglich 6000 Fuhren Schnee nach den ſtädtiſchen Ahlade
plätzen und hierfür ſowohl wie für die angeſtellten Arbeiter hat
die Stadt pro Tag etwa 24 000 M zu bezahlen Der letzte
größere Schneefall vor Weihnachten ſoll der Stadt 160,000 M
gekoſtet haben Jn Könln treffen ſeit Dienstag abend die
berliner und hamburger Züge mit ein bis drei Stunden Ver
ſpätung ein da die Bahnſtrecken mit fußhohem Schnee bedeckt
ſind Aus Braunſchweig wird vom Mittwoch gemeldet
Der Schneefall und die Verkehrsſtörungen dauern fort Der in
der Nacht zum Dienstag zwiſchen Magdeburg und Oſchersleben
im Schnee ſtecken gebliebene Zug konnte erſt nach fünf Stunden
frei gemacht werden Der Eiſenbahnverkehr zwiſchen Blanken
burg und Halberſtadt iſt einſtweilen eingeſtellt Von
ganz beſonderer Heftigkeit und Stärke iſt der letzte Schneefall in
Mecklenburg geweſen Faſt ſämmtliche mecklenburgiſche Bahnen
mußten den Verkehr einſtellen Außer der ſchweriner fehlten am
Mittwoch in Roſtock noch ſämmtliche Frühpoſten vom Dienstag

Auch der Eiſenbahnverkehr von Travemünde nach
Mecklenburg iſt gänzlich eingeſtellt worden ebenſo verkehren
ſeit 24 Stunden auf der Strecke Neuſtrelitz Warnemünde
keine Züge mehr Bei Oxboeſt ſtrandete infolge des Un
wetters die ſtralſunder Brigg Louis, Kapitän Philipp und acht
Mann Beſatzung Das Rettungsboot von Neufahrwaſſer arbeitete
bei ſchwerem Wetter 17 Stunden in See und brachte die Mann
ſchaft von der Brigg halb erſtarrt geſtern mittag bei Gedingen
an Land Zur Bergung des Rettungsbootes war ein Dampfer
ausgegangen welcher daſſelbe jedoch nicht wieder erreichen
konnte

Vermiſchtes
Der Großherzog und die Großherzogin von

Baden haben das Haus in Freiburg i B käuflich an ſich ge
bracht in welchem der auf der Hochſchule ſtudirende Prinz
Ludwig Wilhelm von Baden vom jähen Tode ereilt wurde
Das Sterbehaus ſoll zu einer Diakoniſſenanſtalt unter beſonderem
Schutze der Großherzogtn von Baden eingerichtet werden Dem
Prinzen zu Ehren ſind in Karlsruhe und in Baden Baden bereits
Wohlthätigkeitsanſtalten errichtet worden

4 Ein merkwürdiger Zwiſchenfall, der in diplo
matiſchen Kreiſen viel von ſich reden macht ereignete ſich dieſer
Tage in Konſtantinopel Ein japaniſches Panzerſchiff mit den
am Leben gebliebenen Mannſchaften der vor etlichen Monaten
an der japaniſchen Küſte zu Grunde gegangenen türkiſchen
Tregatte Ertoghroul an Bord kam an der Mündung der
Dardanellen an Die übliche Erlaubniß für die Durchfahrt
wurde nachgeſucht aber zum Erſtaunen des japaniſchen Befehls
habers verweigert obwohl nach Konſtantinopel um Jnſtruktionen
telegraphirt worden war Das Panzerſchiff machte folglich Kehrt
und trat die Rückfahrt nach Japan an nachdem der Kapitän eine
Depeſche nach Konſtantinopel abgeſandt welche die Pforte von
ſeiner Heimfahrt benachrichtigte Anfragen folgten mit dem Ergebniß daß des Sultans eigene ſchnellſegelnde Jod der Panzer

fregatte nachgeſandt wurde und dieſelbe auf der Höhe von
Smyrna einholte Höfliche Entſchuldigungen erfolgten türkiſcher
ſeits welche der japaniſche Befehlshaber nach einigem Zögern

n gns das Panzexſchiff iſt jetzt wieder nach Konſtantinopel
unterwegs

Oberbürgermeiſter v Winter von Danzig Die
Lib

Fortſetzung in der 1 Beilage
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Kunstmaler Hans Knoechl aus München

Gelegenheitskauf

Durch Platzen der Waſſerleitung iſt ein Theil unſeres großen
Wagrenlagers Paletots Herren und Knaben Anzüge ſowie
Arbeiter Garderobe leicht beſchädigt worden und ſollen ſämmtliche
fertige Herren und Knaben Kleider und Arbeiter Garderoben
die durch Waſſer und Schmutz gelitten haben von Morgen an früh 8 bis
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr ſo lange der Vorrath hierin
reicht zur Hälfte des Werthes verkanft werden

Hallesche Concurrenz Cesellschaſt

in Firma Mayer Co Halle a
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Gottscha les

Masken und TheaterGarderobe VerleihJuſtitut
hält ſeine reichhaltige Answahl neuer feiner Herren und Damen
Masken Coſtüme bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Halle a Kleine Ulrichſtraße 23 J
r w

h ehe e
Johann PaberBleivtifte betreffend0gtift

Da im Handel in letzter Zeit mehrfach Bleiſtifte c angeboten S
werden welche mit den Anfangsbuchſtaben J I und Lyra ge e
ſtempelt ſind mache ich das konſumirende Publikum höflich darauf
aufmerkſam daß alle ſolche mit J R geſtempelten Bleiſtifte c
nieht ans meiner Fabrik ſtammen Alle echten Johann Faber
Bleiſtifte ſind mit meinem vollen Namen Johann Vaber e
und als Schutzmarke mit zwei ſich kreunzenden Hämmern geſtempelt t

Johann Faber in Nürnber
r

rm S z reh e Tr e 2e ete
e a
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Reuftadt R 3 Möhbelmagnazin a d Norißkirche
von

S S J SHEekrüGhh schurifg
empfiehlt ſein großes Lager einfacher eleganter und ſtylgerechter Möbel
und Polsterwaaren ſowie completer Zimmereinriehtungen

Eigene Fabrikation Billigſte Preiſe

ec S S S 7 aW t e7 S e c W et e S SS S S W P ae Ve e W O Jmee De oS SFrEſscn r
J dNAuraecht

Wenn jeder Topf
den Namenszug in blauer Farbe trägt

Liebigs Fleisch Extraet dient zur sofortigen Herstellung einer
vortreftlichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen
Saucen Gemüse und Vleischspeisen und bietet richtig angewandt neben
ausserordentlicher Bequemlichkeit das Mittel zu grosser
Ersparniss im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke

Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren und Drogen Geschäften
Apotheken etc

S

Von Sonntag den 11 und

großer Trausport der beſten
Däniſchen Arbeits und

J Wagenpferde7 e

im Gaſchof zum Ruſſiſchen Hof

Halle a unter reellſter Bedienung zum Verkauf

e Gukus GebetBarnth Markt
Donnerstag den S d Mis treffen bei mir

die erſten diesjährigen grofzen Tranusporte
Belgiſcher Pferde

S in leichtem und ſchwerem Schlage hier ein

Meyer IISHaſle a Dorotheenſtraſte 6

W
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Werkstätte für optische und mathematische Instraumente
von Jul Herm Schmidt Jnh C Lamprecht käuflich übernommen
habe Mein Beſtreben wird ſein allen Anforderungen ſowohl im optiſchen
wie im mechaniſchen Fache gerecht zu werden und empfehle mich dem verehr
lichen Publikum bei Bedarf Hochachtungsvoll

Halle a den 2 Januar 1891

er Herm Schmielt
B Gené

Mechaniker und Optiker

nach

Italien
Grossartige Lintritts und Austrittsroute

Karl Riesel s Gevellschaftsreisen

IIöchster Comfort
Vorzügliche bewährte sprachkundige Führung

Incl Sicilien Incl Riviera
Abreise am 22 Febr 46 Täge Abreise am 6 April 48 Tage
M 1450 m 25 Ko Freigepäck M 1500 M 1450

Prospecte gratis in

Karl Rievel s Reisekontor Berlin SW 46
Königgrätzer Strasse 114 gegenüber dem Anbalter Bahnhofe

TRen Bach s Weinhaus Pen
Gr Ulrichſtraße 50 IInlie a S Eingang Schnlgaſſe

Täglich Prima Holländer Park Augtern
lrischer Hummer
F Bach Porellen

Füttagstüs ch von 3 Uhr Mark 1,50
Täglich rühstückstisech in reicher Auswahl

HBDüerrs Und So ppers
ſofort in und anßzer dem Hauſe

Reichhaltige Speisenkarte
Ausſchank der Weingroßzhandlung von

Jod
Magdeburg alle a S Berlin
Bruno Toepel s Bierhalle

Meinen werthen Gäſten ſowie hieſigen und

Hochachtend Bruno Toepel
NB Gleichzeitig einpfehle als Speecialgericht

Donnerstag Abend harpken bian und polnisch
J Freitag

Sonnabend
Dnte mit NMeerrettig und Klögen
lrish Stew

daß ich das Reſtaurant Priuz Heinrich am heutigen Tage eröffnet habe
Empfehle ein vorzügl Glas Lagerbier u Tinzer Löwenbräu B Petzold

Restaurant

Breiteſtr 33

verlegt habe
mein neues Lokal übertragen zu wollen empfiehlt ſich

Tinzer Bockbier
Bockbier von beſter Bekömmlichlkeit zum Verkauf
in und s Hektol Gebinden ſowie in Flaſchen 25 Flaſchen 3 Mk
frei Haus Wiederverkäufern bohe Vergütung angelegentlichſt

Halle g

Restaurant Prinz Heinrich
Fritz Reuterſtraſze

Einem hochgeehrte Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige

ectaurant Parole
Breiteſtraße 33

Farole
Breiteſtr 33

Parole

hme daß ich mein Lokal von der Berggaſſe 1 nach der

I Breiteſtraße 33
Mit der Bitte das mir bisher geſchenkte Zutranen auch auf

Achtungsvoll und ergebenſt

HE G S R W Breiteſtr 33

Von heute ab bringen wir unſer als vorzüglicher Stoff anerkanntes
Wir empfehlen daſſelbe

Gefl Beſtellungen bitten an unſere Kellereien Burgſtraße 19 in

Zwiebelbonbons

P Paschek
22 Leipzigerstrasse 22

Känstliche Zähne und
Plombirungen

Schmorzlose Zahnoperationen

Habe mich hier zur Ausübung der
naturärztliehen und chirurgischen Praxis
niedergelassen

uido Pickert
examin prakt Vertr der arzneſſosen
Heilweise früher Assist d Hrn Sanitäts

rath Dr med Meyner in Chemnitz
Halle a/S

Grosse Steinstrasse 42 II
Sprechzeit täglich mit Einschlus

der Festtage von 9 11 Uhr Vorm
Unentgeltliche Sprechstunde für notorisch
Arme täglich von 11 12 Uhr

L Damme Tapezierer und
Decorateur

Bärgaſſe 9empfiehlt ſich zur eeertigrps aller
Arten Polſtermöbel Tavpezieren
von Zimmern Einrichten von
Gardinen zu billigen Preiſen

Rechtslachen

RIaSe deren EntS gegnungent räae Teſtamente Aecorde
ertigt

Einziehung von Forderungen
aller Art fertigtSchriftſätze Auskunft in

ſtreitigen Angelegenheiten ertheilt
Für Vertretung b Terminen ſorgt

O Schrröcker
Volks Anwalt

Geiſtſtraße 5/6 2 Tr
Damen u Kinderkleider werden

gutſitzend ſauber u billigſt gefertigt
Mühlgaſſe I

Dr E Ludwig s BuchHeilung d Gicht u Rheungtisnus

iſt gegen Einſendung von 2 Mark zu
ziehen durch Contag Cie Leip
zig ſowie durch jede Buchhandlung
Hunderte von Anerkennungsſchreiben
liegen vor

ianos Harmoniums
zu FVabrikpreisen Theilz 15 jähr
Garantie Frco Probesendnng be
willigt Preisliste und Zeugnisse
stchen zu Diensten Pianofabrik
Georg Hoſſinann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tanſende ihreauswärtigen Abnehmern die ergebene Mitthei WiederberſtellunngbeiSuſten als

lung daß von morgen Donnerstag an und
darauf folgende 10 Tage ausnahmsweiſe

M
zum Ausſchank und Verſandt gelangt

und Bruſtleiden auch Athemnoth
verdanken findet ein glänzendes Zeugniß
bei dem Gebrauch der berühmten ärzt
lich empfohlenen Karl Koechr ſchen

Allein Erfinder
und Fabrilant iſt Karl Koch Jn Beu
teln à 30 und 50 Pfg zu haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner beiden Herren
Helmbold Co Leipzigerſ
J S Kauffmann am Markt

on

eipzigerſtr

ck Lorenz Gr Steinſtr
G Kuhnke Thurm n Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oſßzwald Geiſtſtraße 36
R O Daniel am Friedrichplatz
O Leonhardt Reilſtr 6
A Steinbach AdlerDrogerie Kö

nigſtraße 16
C Kaiſer Schmeerſtraße 24
Ludwig Mansfelderſtraße 7
P A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Alb Nachf Georg iberr Steinſtraße 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Carl Koch s berühmter Nähr
zwieback bildet den Kindern geſundes
Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt
vor den Kinderkrankheiten Dieſelben

haben beiſind zu Cart KochRestaurant Herrenſtr 1 und in den bekannten
Verkaufsſtellen

8 Mk verſendet täglich
8 Pfd SüſtrahmNaturButter

friſch gegen
nahmeF 83 9 NachMoutg g den 12 d M ſt eht ein nißna Meinen werthen Freunden Gönnern und Nachbarn r gefälligen Kennt W Branat in Diſſen i H

e

Familien Nachricht

Nach langen ſchweren Leiden
verſchied heute Nacht unſere theure
heißgeliebte Schweſter Schwä
gerin und Tante

Helene Kempte
Um ſtille Theilnahme bitten

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen

Halle Kiel Czinkota und
Dürrenberg 6 Jannar 1891

Die Beerdigung findet Sonnabend
vom Trauerhauſe aus ſtatt

Rathhanskeller zu richten
Gerger Actien Bierbrauerei Jinz bei Gerg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S Fernſprecher 333 oder an Herrn Ch Grünewald Markt Für den g nſeratentheil verantworktliKönig in Halle m

Expedition Neue Promenade 1

ß

a S
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